
Code:«Zugangscode» 

Leben in Koblenz - Bürgerpanel 
Ihre Meinung ist gefragt! Die Stadt Koblenz braucht Ihre Unterstützung zur Verbesserung der 
Lebensbedingungen ihrer Bürgerinnen und Bürger. Im Folgenden finden Sie daher einige Fragen zu 
verschiedenen Aspekten Ihrer Lebenszufriedenheit in und mit der Stadt. Außerdem interessiert 
uns Ihre Einschätzung und Meinung zu verschiedenen Themen wie Bildung, Arbeitsmarkt, Verkehr 
und Integration. Die Teilnahme ist selbstverständlich freiwill ig. Ihre Angaben werden streng 
vertraulich behandelt und völlig anonym in der abgeschotteten Statist ikstel le gespeichert.  

Bei Nachfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter:innen der Fachdienststelle Kommunalstatistik und 
Stadtforschung der Stadt Koblenz gerne zur Verfügung.  

Daniela Schüller Tel. : 0261 / 129-1247 

Martina Buchroth  Tel. : 0261 / 129-1244 

Aspekte der Lebensqualität 

1. Bitte geben Sie an, wie stark Sie den folgenden Aussagen zustimmen: 

stimme sehr 
zu 

stimme eher 
zu 

stimme eher 
nicht zu 

stimme 
überhaupt 

nicht zu 

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 

Es ist leicht, in Koblenz eine gute Wohnung zu 
einem vernünftigen Preis zu finden.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Armut ist ein Problem in Koblenz. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Stadt Koblenz engagiert sich im Kampf 
gegen den Klimawandel.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Es ist einfach, in Koblenz eine gute Arbeit zu 
finden.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Ausländer, die in Koblenz leben, sind gut 
integriert.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Ich bin zufrieden damit, in Koblenz zu leben. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

2. Bitte geben Sie an, wie stark Sie den folgenden Aussagen zu den Themen Sicherheit und Sauberkeit 
zustimmen: 

stimme sehr 
zu 

stimme eher 
zu 

stimme eher 
nicht zu 

stimme 
überhaupt 

nicht zu 

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 

Ich fühle mich in Koblenz tagsüber sicher. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Ich fühle mich sicher, wenn ich nachts alleine 
durch Koblenz gehe.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Ich fühle mich sicher, wenn ich nachts alleine 
durch meine Wohngegend gehe.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Bei Großveranstaltungen im Freien (z.B. 
Karneval, Altstadtfeste, Weihnachtsmarkt) fühle 

ich mich in Koblenz sicher.
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Koblenz Innenstadt macht einen sauberen 
und gepflegten Eindruck.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Koblenzer Friedhöfe sind gepflegt und in 
einem guten Zustand.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Grünanlagen in Koblenz sind sauber und 
gepflegt.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

In meinem Stadtteil gibt es ausreichend 
Beutelspender für Hundekot.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Mit der Sauberkeit in meinem eigenen Stadtteil 
bin ich zufrieden.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝
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Zufriedenheit mit den Dienstleistungen, der Infrastruktur und anderen 
Gegebenheiten 
Im Folgenden geht es um Ihre Lebenszufriedenheit in Koblenz.  
3. Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Gegebenheiten in Koblenz?  

sehr 
zufrieden 

eher 
zufrieden 

eher nicht 
zufrieden 

überhaupt 
nicht 

zufrieden 

kann/ will 
ich nicht 

beurteilen 

Öffentliche Flächen wie Märkte, Plätze, 
Fußgängerzonen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Grünflächen wie öffentliche Parks und Gärten ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Anzahl und Auswahl an verschiedenen Schulen 
und Schularten ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Öffentlicher Nahverkehr (Bus) ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Zustand der Straßen in Ihrer Umgebung ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Zustand der Gebäude in Ihrer Umgebung ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Zustand der Fußgängerwege ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Gesundheitsversorgung durch Ärzte und 
Krankenhäuser ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Schwimmbäder ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Sportanlagen wie Sport- und Bolzplätze und 
Sporthallen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Kulturelle Einrichtungen (Theater, Museen, 
Büchereien, …) ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Vielfältigkeit des Einzelhandelsangebots in der 
Innenstadt ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Lärmpegel ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Luftqualität ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Sauberkeit ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Freizeitangebote ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Gastronomieangebote ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Kinderbetreuungsmöglichkeiten ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Anzahl und Vielfältigkeit des 
Ausbildungsangebots ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Weiterbildungsangebote ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Angebot an gut bezahlten und sicheren 
Arbeitsplätzen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Nahversorgungsangebot in Ihrem Stadtteil 
(Bäcker, Supermarkt, …) ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Radverkehrsinfrastruktur ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝
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4. Bitte bewerten Sie, ob sich folgende Gegebenheiten in Koblenz in den letzten 2 Jahren verbessert oder 
verschlechtert haben: 

eindeutig 
verbessert 

eher 
verbessert 

ist gleich 
geblieben 

eher ver-
schlechtert 

eindeutig 
verschlech-

tert 

kann/ will 
ich nicht 

beurteilen 

Grünflächen wie öffentliche Parks und 
Gärten ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Anzahl und Auswahl an verschiedenen 
Schulen und Schularten ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Öffentlicher Nahverkehr (Bus) ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Zustand der Straßen in Ihrer Umgebung ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Zustand der Fußgängerwege ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Gesundheitsversorgung durch Ärzte und 
Krankenhäuser ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Sportanlagen wie Sportplätze und 
Sporthallen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Kulturelle Einrichtungen (Theater, 
Museen, Büchereien, …) ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Vielfältigkeit des Einzelhandelsangebots 
in der Innenstadt ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Lärmpegel ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Luftqualität ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Sauberkeit ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Freizeitangebote ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Gastronomieangebote ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Kinderbetreuungsmöglichkeiten ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Anzahl und Vielfältigkeit des 
Ausbildungsangebots ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Angebot an gut bezahlten und sicheren 
Arbeitsplätzen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Nahversorgungsangebot in Ihrem 
Stadtteil (Bäcker, Supermarkt, …) ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Radverkehrsinfrastruktur ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝
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Verkehr 
5. Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Aspekten im Bereich Verkehr in Koblenz? 

sehr 
zufrieden 

eher 
zufrieden 

eher nicht 
zufrieden 

überhaupt 
nicht 

zufrieden 

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 

der Höhe des Kfz-Verkehrsaufkommens ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Verkehrsanbindung von Koblenz über die 
Straße mit dem Kfz ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Anzahl von Parkmöglichkeiten für Autos ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Verkehrsanbindung von Koblenz über die 
Straße mit dem Fahrrad ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

der Verkehrsanbindung von Koblenz mit Bus 
und Bahn

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Strecken- bzw. Linienführung der Busse ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

der Reisezeit (Fahrdauer + Umsteigezeit) mit 
Bussen in Koblenz ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

dem Busfahrplan (Fahrtenhäufigkeit) ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

den Informationen zu Busfahrplänen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

den Betriebszeiten der Busse / Busfahrplan 
(erste und letzte Fahrt) ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Zuverlässigkeit des Busverkehrs allgemein ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Zuverlässigkeit der Nachtbusse ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

den Möglichkeiten zur Fahrradmitnahme im 
öffentlichen Nahverkehr ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

den Preisen für den Linienbus ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

der Pünktlichkeit der Busse ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Sicherheit der Radwege ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

dem Zustand von Radwegen (z.B. keine 
Schlaglöcher) ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Anzahl an Fahrradparkplätzen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

den Gegebenheiten für Radfahrende in Koblenz 
insgesamt ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Sicherheit der Gehwege ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

 dem Zustand der Gehwege ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

der Breite der Gehwege ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Ampelschaltung für Fußgänger ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Verkehrssicherheit in Koblenz ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝
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Die Koblenzer Seilbahn darf bis zum Jahr 2026 betrieben werden. Bis dahin hat sie eine Genehmigung des 
UNESCO-Weltkulturerbe-Komitees.  
6. Bitte bewerten Sie die Koblenzer Seilbahn.  

Die Seilbahn … 
stimme sehr 

zu 
stimme eher 

zu 
stimme eher 

nicht zu 

stimme 
überhaupt 

nicht zu 

kann/ will 
ich nicht 

beurteilen 

sollte auf jeden Fall dauerhaft weiter betrieben 
werden.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

sollte in den öffentlichen Nahverkehr integriert 
werden.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

ist eine wichtige touristische Attraktion. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

ist ein Alleinstellungsmerkmal für Koblenz. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

stört den Blick durch das UNESCO Welterbe 
Oberes Mittelrheintal.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

7. Wie empfinden Sie die Barrierefreiheit in Koblenz?  
(Mit Barrieren meinen wir sowohl Hindernisse für gehbehinderte Menschen, als auch solche für Seh- und Hör-
geschädigte in Bezug auf akustische oder visuelle Informationsquellen und für Personen mit Kinderwagen.) 

sehr gut eher gut 
eher 

schlecht 
sehr schlecht

kann/ will 
ich nicht 

beurteilen 

bei Freizeitangeboten und Veranstaltungen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

auf Spielplätzen und Sportstätten ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

auf Fußgängerwegen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

in Linienbussen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

an Bushaltestellen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

auf Straßen, Wegen und Grünflächen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

an Bahnhöfen (Hauptbahnhof, Stadtmitte, 
Ehrenbreitstein, Lützel, Moselweiß, Güls)

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

die Anzahl von öffentlichen, barrierefreien 
Toiletten

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

die Erreichbarkeit von öffentlichen, 
barrierefreien Toiletten

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

die Anzahl an Behindertenparkplätzen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

die Verfügbarkeit an barrierefreien Wohnungen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

bei Nahversorgungs- (z.B. Supermärkten) und 
Einzelhandelsangeboten allgemein

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

in Restaurants, Cafés ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

in Kneipen, Bars, Clubs ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

8. Welche der folgenden Fahrkarten besitzen Sie? 
Mehrfachnennung möglich 
 Monatskarte für Bus oder Bahn   Schüler-Plus-Ticket 
 Jahresabo für Bus oder Bahn  Jobticket 
 Bahncard 25 oder 50  Seilbahn-Saisonkarte 
 VRM-Mobilcard   koveb e-Ticket 
 Semester-Ticket   Wertmarke zum Schwerbehindertenausweis 
 Deutschland-Ticket (49-Euro-Ticket) 
 sonstiges    keine 
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9. An einem typischen Wochentag: Welche Verkehrsmittel nutzen Sie am häufigsten?

auf dem Weg zur Arbeit / Ausbildung / Schule 
 zu Fuß (ab 100 m)   Bus   Motorrad, Motorroller 
 PKW     PKW als Mitfahrer:in  Fahrrad 
 Taxi    Zug     E-Bike / Pedelec 
 Seilbahn    CarSharing     Bikesharing   Sonstiges 

zum Einkaufen / Erledigungen 
 zu Fuß (ab 100 m)  Bus   Motorrad, Motorroller 
 PKW     PKW als Mitfahrer:in  Fahrrad 
 Taxi    Zug     E-Bike / Pedelec 
 Seilbahn    CarSharing     Bikesharing   Sonstiges 

auf dem Weg zu Freizeitaktivitäten 
 zu Fuß (ab 100 m)  Bus   Motorrad, Motorroller 
 PKW     PKW als Mitfahrer:in  Fahrrad 
 Taxi    Zug     E-Bike / Pedelec 
 Seilbahn    CarSharing     BikeSharing   Sonstiges 

auf dem Weg in die Innenstadt 
 zu Fuß (ab 100 m)  Bus   Motorrad, Motorroller 
 PKW     PKW als Mitfahrer:in  Fahrrad 
 Taxi    Zug     E-Bike / Pedelec 
 Seilbahn    CarSharing     BikeSharing   Sonstiges 

Perspektive und Wohnen 

10. Seit wie vielen Jahren leben Sie durchgehend in Koblenz?  
⃝ unter 5 Jahren 
⃝ 5 bis unter 15 Jahre 
⃝ 15 Jahre und länger  

11. Sind Sie in Koblenz geboren?  ⃝ ja  ⃝ nein
12. Wie wohnen Sie aktuell?  

⃝ in einem eigenen Ein- oder Zweifamilienhaus 
⃝ in einer Eigentumswohnung 
⃝ in einer Mietwohnung 
⃝ in einem angemieteten Ein- oder Zweifamilienhaus 
⃝ in einem Wohnheim

13. Welchen Anteil Ihres monatlichen Haushalts-Nettoeinkommens* geben Sie für das Wohnen (Miete, 
Nebenkosten, Heizung, Strom, ggf. Kredit-Abtrag) aus?  
*Haushalts-Nettoeinkommen ist das Einkommen, das Ihrem Haushalt nach Abzug aller Abgaben, Steuern und 
Beiträge für Pflichtversicherungen für den privaten Verbrauch und zum Sparen zur Verfügung steht. 

⃝ unter 20 % ⃝ zwischen 20% und 30%  ⃝ zwischen 30% und 40%   ⃝ mehr als 40%

14. Wie zufrieden sind Sie mit…?  

sehr zufrieden eher zufrieden 
eher nicht 
zufrieden 

überhaupt 
nicht zufrieden 

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 

Ihrer aktuellen Wohnsituation ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Höhe Ihrer eigenen Wohnkosten ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Größe Ihrer Wohnung ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

der Barrierefreiheit Ihrer Wohnung ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

15. Haben Sie in den letzten 2 Jahren nach einer Miet- oder Eigentumswohnung im Stadtgebiet gesucht? 
 ja, nach einer Mietwohnung    ja, nach einer Eigentumswohnung   nein  
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16. Haben Sie vor, in absehbarer Zeit aus Ihrer Wohnung / Ihrem Wohnheim auszuziehen? 
⃝ nein – weiter mit Frage 19
⃝ ja, innerhalb der nächsten 2 Jahre 
⃝ ja, innerhalb der nächsten 5 Jahre 
⃝ möglicherweise 

17. Wo wollen Sie nach dem Umzug am liebsten wohnen? 
⃝ in meinem jetzigen Stadtteil 
⃝ in einem anderen Koblenzer Stadtteil 
⃝ im Umland von Koblenz 
⃝ in Rheinland-Pfalz 
⃝ in einem anderen Bundesland 
⃝ im Ausland 
⃝ weiß ich noch nicht 

18. Wie beabsichtigen Sie, nach einem Umzug zu wohnen? 
Zur Miete in einem …  im selbstgenutzten Eigentum in … 
⃝ Ein-/Zweifamilienhaus / Doppelhaushälfte   ⃝ einer Eigentumswohnung 
⃝ Mehrfamilienhaus                                                                 ⃝ einem Ein-/Zweifamilienhaus/     

Doppelhaushälfte 

19. Sind für Sie persönlich neue Wohnformen wie z.B. generationenübergreifende Wohnprojekte eine 
interessante Alternative? 

ja, auf jeden Fall eher ja eher nein nein, auf keinen Fall 
kann/ will ich nicht 

beurteilen 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

20. Im Folgenden geht es um Ihre Zufriedenheit mit den sozialen Kontakten, die Sie außerhalb des eigenen 
Haushalts im Stadtteil haben. Wie zufrieden sind Sie … 

sehr 
zufrieden 

eher 
zufrieden 

eher nicht 
zufrieden 

überhaupt 
nicht 

zufrieden 

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 

insgesamt mit den nachbarschaftlichen 
Kontakten?

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Bundesgartenschau (BuGa) 2029 

21. Bitte beantworten Sie folgende Fragen zur BuGa 2029: 

ja nein 
kann/ will ich nicht 

beurteilen 

Ist Ihnen bekannt, dass 2029 im Mittelrheintal eine BuGa stattfindet, die 
auch Koblenz miteinbezieht? 

⃝ ⃝ ⃝

Kennen Sie das Leitthema der BuGa 2029 („Willkommen am Wasser“)? ⃝ ⃝ ⃝

Würden Sie gerne stärker als bisher über die die Vorbereitungen zur 
BuGa 2029 informiert werden? 

⃝ ⃝ ⃝

Würden Sie gerne bei der BuGa 2029 in Koblenz mitreden, mitplanen 
und mitgestalten?  

⃝ ⃝ ⃝

Freuen Sie sich auf die BuGa 2029? ⃝ ⃝ ⃝
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22. Wie wichtig ist Ihnen, dass folgende Ziele im Rahmen der BuGa 2029 umgesetzt werden? 

sehr wichtig eher wichtig 
eher nicht 

wichtig 
überhaupt 

nicht wichtig 

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 

Die Zusammenarbeit mit der Region soll 
gestärkt werden. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Menschen sollen sich stärker mit der 
Region identifizieren können. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Lebensqualität in Koblenz und im 
Mittelrheintal soll gesteigert werden. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Es sollen neue Angebote für Kinder, 
Jugendliche und Familien entstehen. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Es sollen neue Angebote für Senior:innen 
entstehen. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Der Klimaschutz und die Klimaanpassung 
sollen gestärkt werden. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Stadt und Region sollen noch 
attraktiver für Touristi:innen werden. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Neue Attraktionen und 
Veranstaltungsformate sollen nachhaltig 
entwickelt werden. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Für Koblenz und die Region sollen neue 
und innovative Verkehrskonzepte 
entwickelt werden. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

In Koblenz soll es mindestens einen 
eintrittspflichtigen Bereich geben, in dem 
Veranstaltungen oder Blumenschauen 
angeboten werden. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Ich hätte gerne im BuGa-Sommer 
kostenlose Attraktionen und 
Veranstaltungen in Koblenz. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Vorhandene Flächen und 
Erholungsangebote sollen umgestaltet 
und aufgewertet werden. 
Gerne können Sie Vorschläge zu 
möglichen Orten nennen: 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

23. Auf welche Transportmittel sollte die BuGa den Fokus legen? 

sehr wichtig eher wichtig 
eher nicht 

wichtig 
überhaupt 

nicht wichtig 
kann/ will ich 

nicht beurteilen 

hauptsächlich öffentliche Busangebote

hauptsächlich Nahverkehrszüge 
(Regionalbahnen (RB), Regional-
Express (RE)) 

hauptsächlich Schiffe, Fähren und 
Wassertaxis 

gut ausbaute Fahrradrouten 

gut ausgebaute PKW-Parkplätze 

Fahrrad/ e-Bike-Sharing Angebote 
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Politik, Bürgerbeteiligung und Stadtverwaltung  

24. Wie stark ist Ihr Interesse an folgenden Politikfeldern? 

sehr starkes 
Interesse 

eher starkes 
Interesse 

eher schwaches 
Interesse 

gar kein 
Interesse  

kann/ will ich 
nicht beurteilen 

Kommunalpolitik ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Landespolitik ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Bundespolitik ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Europapolitik ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

25. Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen zu?  

stimme sehr 
zu 

stimme eher 
zu 

stimme eher 
nicht zu 

stimme 
überhaupt 

nicht zu  

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 

Einwohnerinnen und Einwohner sollten 
wichtige kommunale Fragen selbst 

entscheiden können.
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Einwohnerinnen und Einwohner sollten 
immer die Möglichkeit haben, ihre Sicht 

darzulegen und mitzudiskutieren.
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Die wichtigste Form der Einflussnahme auf 
die Politik sollten Wahlen sein.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Bürgerbeteiligung fördert die Akzeptanz 
von Politikergebnissen.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

26. Wie sehr vertrauen Sie persönlich nachfolgenden Personen und Einrichtungen in Koblenz?  

1 - voll und 
ganz 

2 3 
4 - ganz und 

gar nicht  

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 

Parteien ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Politikerinnen / Politikern ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Stadtrat ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Stadtverwaltung ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Oberbürgermeister ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

27. Wie gut fühlen Sie sich durch die Stadt über politische Entscheidungen informiert?  

sehr gut gut Teils / teils weniger gut gar nicht 
kann/ will ich 

nicht 
beurteilen 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

28. Wie zufrieden sind Sie mit der Kommunalpolitik im Allgemeinen in Koblenz? 

sehr zufrieden eher zufrieden 
eher nicht 
zufrieden 

überhaupt nicht 
zufrieden 

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 
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29. Haben Sie in den letzten 2 Jahren die Möglichkeit der Bürgerbeteiligung in bzw. für die Stadt Koblenz 
genutzt?  Mehrfachnennung möglich
  Ja, ich war / bin Mitglied in einer Bürgerinitiative. 
  Ja, ich war / bin Mitglied eines kommunalen Gremiums (Rat, Ausschuss, Aufsichtsrat einer städtischen 
      Gesellschaft). 
  Ja, durch eine Petition.  
  Ja, durch direkten Kontakt zum Oberbürgermeister (Rathaussprechstunde, OB-Stadtteilbesuche, E-Mail, 
      Brief). 
  Ja, durch Beteiligung an einem Bauleitplanungsverfahren (Bebauungsplan, Flächennutzungsplan),  
      Planfeststellungsverfahren. 
 Ja, durch Beteiligung an Stadtentwicklungsprozessen (Bürgerveranstaltung zu einem  
     Verkehrsprojekt, Bauprojekt) 
  Ja, durch die Beteiligung an Lärmschutzplanung oder Luftreinhalteplanung. 
  Ja, durch eine andere Art der Bürgerbeteiligung. 
  Nein 

30. Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Aspekten bezüglich Bürgerbeteiligung bei Planungen / Projekten? 

sehr 
zufrieden 

eher 
zufrieden 

eher nicht 
zufrieden 

überhaupt 
nicht 

zufrieden 

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 

der Durchführung der Bürgerbeteiligung ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

dem Ergebnis der Bürgerbeteiligung ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

31. Fällt Ihnen aktuell für Koblenz ein konkreter Bereich oder Anlass ein, für den Sie sich wünschen, dass die 
Stadt die Bürgerinnen und Bürger stärker beteiligt?  

_____________________________________________________________ 

32. Welche Kanäle/Medien nutzen Sie, um sich über Aktuelles in Koblenz zu informieren?  
 Homepage der Stadtverwaltung - koblenz.de 
 Social Media-Kanäle der Stadtverwaltung (Facebook, Instagram, YouTube, LinkedIn) 
 Livestream-Übertragung der Stadtratssitzung 
 Bürgerinformationssystem 
 Baustellenportal der Stadtverwaltung – koblenz-baut.de 
 Social-Media-Kanäle von Koblenz-baut (Facebook, Instagram) 
 Koblenz-App 
 Tageszeitung Rhein-Zeitung 
 Kostenlose Wochenblätter 
 Regionales Radio 
 Regionales Fernsehen 
 Sonstiges ____________________________________________________________________ 

33. Wie oft informieren Sie sich über die Kanäle/Medien der Stadtverwaltung (Homepage, Social Media-Seiten, 
Baustellen- oder Geoportal)? 

täglich 
mehrfach 

pro Woche 
mehrfach 
im Monat 

selten gar nicht 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

34. Wie zufrieden sind Sie mit den Informationen der Stadtverwaltungskanäle (Homepage, Social Media-Seiten, 
Baustellenportal)? 

sehr zufrieden eher zufrieden 
eher nicht 
zufrieden 

überhaupt nicht 
zufrieden 

kann/ will ich 
nicht beurteilen 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

weiter mit Frage 34 weiter mit Frage 35
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35. Bitte geben Sie an, wie stark Sie den folgenden Aussagen zur Stadtverwaltung Koblenz zustimmen: 

stimme sehr 
zu 

stimme eher 
zu 

stimme eher 
nicht zu 

stimme 
überhaupt 

nicht zu 

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 

Wenn man sich an die Stadtverwaltung wendet, 
wird einem schnell und unkompliziert geholfen.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Stadt geht mit ihren Mitteln 
verantwortungsvoll um.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Abläufe bei der Stadtverwaltung sind 
unkompliziert und einfach zu verstehen.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die von der Stadtverwaltung geforderten 
Gebühren sind angemessen.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Informationen und Dienstleistungen der 
Stadtverwaltung sind leicht im Internet zu 

finden.
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

36. Wie zufrieden sind Sie mit dem Bürgerservice der Stadtverwaltung im Allgemeinen? 

sehr zufrieden eher zufrieden 
eher nicht 
zufrieden 

überhaupt nicht 
zufrieden 

kann/ will ich 
nicht beurteilen 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Ehrenamt 

37. Sind Sie derzeit ehrenamtlich tätig?  
⃝ ja   Bitte weiter mit Frage 38
⃝ nein  Bitte weiter mit Frage 39

38. In welchem Bereich bzw. in welchen Bereichen üben Sie zurzeit eine ehrenamtliche Tätigkeit aus? 
Mehrfachnennung möglich
  Sport und Bewegung 
  Kultur (z.B. Theater- oder Musikgruppe, Chor, Förderverein) 
  Schule und Kindergarten (z.B. Elternvertretung, Schülervertretung, Förderverein) 
  Sozialer Bereich (z.B. Wohlfahrtsverband, Hilfsorganisationen, Selbsthilfegruppe) 
  Kirchlicher oder religiöser Bereich 
  Berufliche Interessensvertretung außerhalb des Betriebs (z.B. Gewerkschaft,  
      Berufsverband, Arbeitslosenhilfe)   
  Umwelt- und Naturschutz  
  Tierschutz 
  Politik und politische Interessensvertretung 
  Außerschulische Jugendarbeit 
  Bildungsarbeit für Erwachsene 
  Unfall- oder Rettungsdienst, freiwillige Feuerwehr 
  Gesundheitsbereich (z.B. als Helferin / Helfer in der Krankenpflege, Besuchsdienste) 
  Justiz, Kriminalitätsprobleme (z.B. Schöffin / Schöffe, Ehrenrichterin / Ehrenrichter,  
      Betreuung von Straffälligen und Verbrechensopfern) 
  Freizeit und Geselligkeit (z.B. Kleingartenverein oder Spieletreff) 
              Nachbarschaftshilfen) 
 Brauchtum, Karneval 
  Sonstige bürgerschaftliche Aktivitäten am Wohnort 

39. Wie hoch ist grundsätzlich Ihre Bereitschaft sich ehrenamtlich zu engagieren? 

sehr hoch eher hoch eher gering sehr gering 
kann/ will ich nicht 

beurteilen 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

          Bitte weiter mit Frage 40 

Bitte weiter mit 
Frage 41 
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40. In welchen Bereichen würden Sie ehrenamtlich tätig werden? Mehrfachnennung möglich
  Sport und Bewegung   Politik und politische Interessensvertretung 
  Kultur    Außerschulische Jugendarbeit 
  Schule und Kindergarten     Bildungsarbeit für Erwachsene 
  Sozialer Bereich    Unfall- oder Rettungsdienst, freiwillige Feuerwehr 
  Kirchlicher oder religiöser Bereich    Gesundheitsbereich 
  Berufliche Interessensvertretung     Justiz, Kriminalitätsprobleme 
      außerhalb des Betriebs     Freizeit und Geselligkeit 
  Umwelt- und Naturschutz    Brauchtum, Karneval  
  Tierschutz   Sonstige bürgerschaftliche Aktivitäten am Wohnort 

Sonderthema: Attraktive Innenstadt 
Gemeint mit Koblenzer Innenstadt ist die Altstadt,  sowie die Bereiche bis zum Friedrich-Ebert-
Ring,  einschließlich der Oberen Löhr bis zum Hauptbahnhof.  

41. Wie gefällt Ihnen insgesamt die Innenstadt von Koblenz? 

sehr gut gut teils/teils schlecht sehr schlecht 
kann/ will ich 

nicht beurteilen 
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

42. Bitte bewerten Sie die folgenden Angebote in der Innenstadt? 

zu viel passend zu wenig 
kann/ will ich nicht 

beurteilen 

Einzelhandels-, Warenangebot ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Angebot an Cafés, Restaurants ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

kulturelle Angebote ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Bildungsangebote ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Möglichkeiten zum Parken für Pkw ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Anbindung an den ÖPNV ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Abstellmöglichkeiten für Fahrräder ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

kühle, schattige Orte (bei Hitze) ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

ruhige Aufenthaltsorte ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Treffpunkte, Sitzmöglichkeiten im Freien ohne 
Zwang etwas zu konsumieren

⃝ ⃝ ⃝ ⃝

begrünte Plätze/ Orte ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Spielmöglichkeiten für Kinder ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Veranstaltungen im Freien ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Spätis/Büdchen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Orte für Konzerte ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

öffentliche kostenlose Toiletten ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Trinkbrunnen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 
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43. Wie häufig haben Sie in den letzten 12 Monaten die Innenstadt aufgesucht? 

(fast) täglich 
2-3 mal in 
der Woche 

1 mal in der 
Woche 

1-2 mal pro 
Monat 

seltener nie 

in der Woche (Montag – Freitag) ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

an Samstagen. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

an Sonntagen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

44. Welchem Zukunftsbild bzw. welchen Lösungsideen bezüglich der Koblenzer Innenstadt stimmen Sie zu? 

stimme 
sehr zu 

stimme 
eher zu 

stimme 
eher nicht 

zu 

stimme 
überhaupt 

nicht zu 

kann/ will 
ich nicht 

beurteilen 

In der Innenstadt sollte es mehr Grünflächen und 
Bepflanzung geben, um das Stadtklima positiv zu 

beeinflussen und den Folgen des Klimawandels 
entgegenzuwirken.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Innenstadt sollten auch zukünftig viele 
Einkaufsmöglichkeiten bieten und ein Einkaufsort 

bleiben.
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Bürger:innen sollten stärker an Prozessen zur 
Umgestaltung der Innenstadt beteiligt werden.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Einkaufsangebote sollten einen viel stärkeren 
regionalen Bezug erhalten.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Das Thema Wohnen sollte künftig in der Innenstadt eine 
stärkere Rolle spielen.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Innenstadt sollte Ihre Angebote stärker auf die 
Bedürfnisse junger Menschen unter 30 Jahren 

ausrichten.
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Die Innenstadt sollte sich in der Gestaltung stärker auf 
die Bedürfnisse junger Menschen unter 30 Jahren 

ausgerichtet werden.
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Die Innenstadt sollte auch abseits des Handels wieder 
mehr zum Arbeitsort werden.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Es sollte zu Gunsten von mehr Aufenthaltsqualität auf 
Parkmöglichkeiten für KFZ verzichtet werden.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Die Innenstadt sollten zukünftig weniger dem Einkaufen 
und mehr der Freizeitgestaltung und dem Erlebnis 

dienen.
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

In der Innenstadt sollte es mehr Begegnungsorte mit 
einer hohen Aufenthaltsqualität geben.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

45. Was gefällt Ihnen an der Koblenzer Innenstadt besonders gut? 
Sie können bis zu zwei Nennungen abgeben:

1. _______________________________________________________ 

2. _______________________________________________________ 
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46. Was gefällt Ihnen an der Innenstadt überhaupt nicht? 
Sie können bis zu zwei Nennungen abgeben:

1. _______________________________________________________ 

2. _______________________________________________________  

Einkaufen 

47. Wie häufig kaufen Sie Waren in der Koblenzer Innenstadt ein? 
⃝ täglich    ⃝ mehrfach in der Woche ⃝ mehrfach im Monat     ⃝ seltener ⃝ nie 

48. Wie häufig kaufen Sie Waren im Internet ein? 
⃝ täglich    ⃝ mehrfach in der Woche ⃝ mehrfach im Monat     ⃝ seltener ⃝ nie 

49. Wie wichtig sind Ihnen… 

sehr wichtig eher wichtig 
eher nicht 

wichtig 
überhaupt 

nicht wichtig 
kann/ will ich 

nicht beurteilen 

verlängerte Shoppingangebote 
(After- Work, lange Samstage, …) 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

einheitliche Öffnungszeiten ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Fair-Trade Angebote ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

regionale Angebote ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Wochenmärkte ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

50. Wie häufig haben Sie in den letzten 3 Monaten die Koblenzer Gastronomie besucht?  

täglich 
mehrfach in 
der Woche 

mehrfach im 
Monat 

selten nie 
kann/ will ich 

nicht beurteilen

Restaurants ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Bars / Kneipen ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Cafés ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Schnellimbiss ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Image von Koblenz 

51. Welche der folgenden Aussagen zeichnet Koblenz Ihrer Ansicht nach aus?  

trifft voll und 
ganz zu 

trifft eher zu 
trifft eher 
nicht zu 

trifft ganz 
und gar nicht 

zu  

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen  

Koblenz ist eine weltoffene Stadt. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Koblenz ist attraktiver Wirtschaftsstandort. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Koblenz ist ein dynamischer Innovations- 
und Gründungsstandort.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Koblenz ist ein moderner IT-Standort. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝
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trifft voll und 
ganz zu

trifft eher zu
trifft eher 
nicht zu

trifft ganz 
und gar nicht 

zu 

kann/ will ich 
nicht 

beurteilen 

Koblenz hat eine hohe touristische 
Attraktivität.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Koblenz hat geschichtlich viel zu bieten. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Koblenz ist ein vielfältiges kulturelles 
Zentrum.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Koblenz ist eine attraktive Einkaufsstadt. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Koblenz bietet vielfältige Möglichkeiten für 
eine moderne Berufsausbildung.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Koblenz hat eine hohe Aufenthaltsqualität. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Koblenz ist eine grüne Stadt. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Koblenz hat eine hohe Lebensqualität. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Koblenz hat das Flair einer 
Universitätsstadt.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Koblenz ist eine familienfreundliche Stadt. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Der Status „UNESCO Welterbe Oberes-
Mittelrheintal“ ist identitätsstiftend für 

Koblenz.
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Weinkultur ist prägend für Koblenz. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Festungsteile prägen die Silhouette von 
Koblenz.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

52. Was ist aktuell aus Ihrer Sicht das größte Problem in Ihrem Stadtteil? 

_______________________________________________________ 

53. Was ist aktuell aus Ihrer Sicht das größte Problem in Koblenz?  

_______________________________________________________ 

54. Was hat die Stadt in den letzten 2 Jahren besonders gut gemacht, wo wurden Fortschritte erzielt bzw. die 
richtigen Prioritäten gesetzt? 

_______________________________________________________ 

_______________________________________________________ 

Sonstiges 

55. Wie gut können Sie Beruf und Privatleben vereinbaren? 

sehr gut eher gut eher nicht gut 
überhaupt nicht 

gut 
ich bin nicht 
berufstätig 

kann/ will ich 
nicht beurteilen 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 
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56. Haben sich durch die Corona-Pandemie nachhaltige Veränderungen in Ihrem Leben ergeben? 
 ja, anhaltende/ dauerhafte gesundheitliche Beeinträchtigungen 
 ja, wirtschaftliche/finanzielle Einbußen (des Haushaltseinkommens) 
 ja, durch weniger Vereins- bzw. ehrenamtliche Aktivitäten 
 ja, durch mehr Homeoffice Tätigkeit 
 ja, ich kaufe mehr Produkte online ein 
 ja, ich fühle mich sozial isolierter als vorher 

 ja, durch __________________________________  nein 

57. Bitte geben Sie an, inwieweit Sie folgenden Aussagen zustimmen. 

trifft voll 
und ganz zu

trifft eher 
zu 

trifft eher 
nicht zu 

trifft gar 
nicht zu 

kann/ will 
ich nicht 

beurteilen 

Ich pflege einen gehobenen Lebensstandard. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Ich leiste mir manchmal ein richtig teures Menü im 
Restaurant. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Es ist mir zu teuer, regelmäßig große Urlaube im Ausland 
zu machen.  

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

In Kunst und Kultur kenne ich mich allgemein sehr gut aus. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Ich lese gern anspruchsvolle Bücher. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Ich informiere mich umfassend über Politik und 
Zeitgeschehen. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Mein Leben gefällt mir dann besonders gut, wenn ständig 
etwas los ist. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Ich suche immer wieder nach neuen Herausforderungen 
und Erfahrungen. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Selbstverwirklichung ist mir in meinem Leben sehr wichtig. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Es gibt für mich kaum etwas Schöneres, als mich in Haus 
und Heim zu betätigen.  

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Sicherheit und Beständigkeit sind das oberste Gebot in 
meinem Leben.  

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Ich halte an Traditionen und Bräuchen meiner Familie fest. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

58. Bitte geben Sie an, in wieweit Sie folgenden Aussagen zum Tourismus in Koblenz zustimmen: 

trifft voll 
und ganz zu

trifft eher 
zu 

trifft eher 
nicht zu 

trifft ganz 
und gar 
nicht zu  

kann/ will 
ich nicht 

beurteilen  

Die BUGA 2029 betrachte ich als Entwicklungschance für das 
Welterbe Oberes Mittelrheintal und die Stadt Koblenz.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Den Koblenzer Stadtwald nutze ich als Naherholungsgebiet. ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Die Veranstaltung Rhein in Flammen (Sommerfest) ist in 
Koblenz unverzichtbar. 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

Wenn ich Besuch von außerhalb habe und ihnen die Stadt 
bzw. die Sehenswürdigkeiten zeige, bin ich stolz auf Koblenz.

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝

Wenn ich Besuch von außerhalb habe und ihnen die Stadt 
bzw. die Sehenswürdigkeiten zeige, fühle ich mich als 

Gastgeber:in.
⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝
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Statistische Angaben  

Wir benötigen zum Schluss noch einige Angaben zu statistischen Zwecken. 

59. Welchem Geschlecht fühlen Sie sich zugehörig:    ⃝ männlich ⃝ weiblich ⃝ divers
60. Wie alt sind Sie?   

⃝ unter 18  ⃝ 18 – unter 25 Jahre 
⃝ 25 – unter 35 Jahre ⃝ 35 – unter 45 Jahre 
⃝ 45 – unter 55 Jahre ⃝ 55 – unter 65 Jahre 
⃝ 65 – unter 75 Jahre ⃝ 75 und älter 

61. Welches ist Ihr höchster schulischer Bildungsabschluss? 
⃝ Derzeit Schülerin / Schüler  
⃝ Ohne allgemeinen Schulabschluss 
⃝ Hauptschul- oder gleichwertiger Abschluss 
⃝ Realschul- oder gleichwertiger Abschluss (Mittlere Reife) 
⃝ Fachhochschulreife (z.B. Abschluss einer Fachoberschule etc.) 
⃝ Hochschulreife (Abitur bzw. erweiterte Oberschule mit Abschluss der 12. Klasse) 
⃝ Anderer 

62. Welches ist Ihr höchster beruflicher Bildungsabschluss? 
⃝ derzeit Auszubildende / Auszubildender  ⃝ Derzeit Studentin / Student 
⃝ Ohne beruflichen Bildungsabschluss  ⃝ Berufsausbildung / Lehre 
⃝ Meister- / Techniker oder gleichwertiger Fachschulabschluss ⃝ Fachhochschulabschluss 
⃝ Universitätsabschluss ⃝ Promotion  
⃝ Anderer 

63. Sind Sie aktuell berufstätig? 
⃝ Nein, nicht berufstätig   Bitte weiter mit Frage 64 
⃝ Ja, vollzeitbeschäftigt  Bitte weiter mit Frage 65
⃝ Ja, teilzeitbeschäftigt  Bitte weiter mit Frage 65 

64. Wenn Sie nicht berufstätig sind. Sind Sie …?  
⃝ Hausfrau / Hausmann 
⃝ Schülerin / Schüler,  

⃝ Studentin / Student 

⃝ Rentnerin / Rentner, Pensionärin / Pensionär 

⃝ auf Arbeitssuche / Arbeitslos 

⃝ anderes  

65. Würden Sie sagen, Sie hatten während der letzten 12 Monate am Ende des Monats Schwierigkeiten beim 
Bezahlen Ihrer Rechnungen? 

⃝ meistens  ⃝ gelegentlich  ⃝ nahezu nie  ⃝ nie 

66. Welche der folgenden Aussagen beschreibt am besten die Zusammensetzung Ihres Haushalts? 
⃝ Einpersonenhaushalt 
⃝ verheiratetes oder zusammenlebendes Paar ohne Kinder oder mit Kindern,  
     die nicht mehr im Haushalt leben 
⃝ verheiratetes oder zusammenlebendes Paar mit einem oder mehreren Kindern, die zu Hause leben 
⃝ alleinerziehend mit einem oder mehreren Kindern, die zu Hause leben 
⃝ Wohngemeinschaft 
⃝ anderes 

67. Wie viele Personen, Sie selbst und Ihre Kinder mitgezählt, leben ständig in Ihrem Haushalt?  
1 2 3 4 5 mehr als 5 

⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ ⃝ 

68. Wie viele dieser Personen, Sie eingeschlossen, sind 15 Jahre und älter?  _ _  
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69. In welchem Stadtteil wohnen Sie? 

⃝ Altstadt  ⃝ Immendorf  ⃝ Neuendorf  

⃝ Arenberg  ⃝ Karthause Flugfeld  ⃝ Niederberg  

⃝ Arzheim  ⃝ Karthause Nord ⃝ Oberwerth  

⃝ Asterstein  ⃝ Karthäuserhofgelände  ⃝ Pfaffendorf  

⃝ Bubenheim ⃝ Kesselheim  ⃝ Pfaffendorfer Höhe  

⃝ Ehrenbreitstein  ⃝ Lay  ⃝ Rauental  

⃝ Goldgrube ⃝ Lützel ⃝ Rübenach  

⃝ Güls  ⃝ Metternich  ⃝ Stolzenfels  

⃝ Horchheim ⃝ Mitte  ⃝ Süd 

⃝ Horchheimer Höhe  ⃝ Moselweiß  ⃝ Wallersheim  

70. Haben Sie in Ihrer Wohnung Zugriff auf eine stabile und ausreichend schnelle Internetverbindung?  
Mehrfachnennung möglich

 ja, die Verbindung ist ausreichend   nein, die Verbindung ist nicht stabil 

 nein, die Verbindung ist zu langsam    nein, ich habe keinen Internetzugang 

71. Haben Sie gesundheitliche Einschränkungen? Mehrfachnennung möglich
□ ja, ich bin durch eine chronische Krankheit permanent stark eingeschränkt  
□ ja, ich bin stark in meiner Mobilität eingeschränkt 
□ ja, ich habe eine amtlich festgestellte Behinderung 
□ nein 

72. Welche Staatsangehörigkeit(en) besitzen Sie? Mehrfachnennung möglich

 deutsch  andere  

73. Sind Sie nach 1955 in das Gebiet der heutigen Bundesrepublik aus dem Ausland zugewandert?  

⃝ ja  ⃝ nein  

74. Ist mindestens ein Elternteil von Ihnen nach 1955 in das Gebiet der heutigen Bundesrepublik aus dem 
Ausland zugewandert?   

⃝ ja  ⃝ nein  

75. Welche Sprache sprechen Sie zu Hause am häufigsten?   

⃝ deutsch   ⃝ eine andere Sprache  

76. Wurden Sie eingebürgert? 

⃝ ja  ⃝ nein  

77. Liegt Ihr Arbeits- bzw. Ausbildungsort in Koblenz?  

⃝ ja  ⃝ nein  

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!  

Bitte senden Sie den Fragebogen im beigefügten Rückumschlag per Post zurück oder 
geben ihn im Rathaus ab bzw. werfen ihn dort ein.


